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Satzung

q 1 Name, Sitz !nd ceschäftsjahr

1 DerVerein führt den Namen Interessenverband Tic & Toureite Syndrom e. V. kurz JVTS.

2. Sitz des Vere ns ist Bremen,
Der Ver€in wir! beim Vereinsregistergerichr Bremen eingetragen.

3. ceschäftsjahr ist das Katenderjahr.

5 2 zweck Lrnd ziel

zweck des Vereins is! es, die Leb€nssituation von Tic- und rourctte-Bekoffenen zu verbessern, insbesondere

1. Förderun9, Beratung, hformation Betroffen€r und deren Umfetd sowie Interessierter
2. VerneEung m t Organisaiionen assoziierter ErkrEnkungen
3. zusammenarbeit mit Fachteuten
4. Selbsihilfeförderung
5. Fortbildungen
6. Internetplattform als hformaUons und KommunikationsneEwerk
7. Offentlichkeitsarbeit
8. Lobbyarbeit

I 3 Selbstlosigkeit

Der Verein isf selbstlos tätig; er verfotgt nichi in erster Linie eigenwirtschafttiche Z\recke. Der Verein verfotgt
ausschlieSlich und unmittelbar gemeinnützige/mitd&itige Zwecke im Sinne des Abschnittes "steuerbegünsiigae
Zwecke der Abgabenordung".
Mittel des Vereins düfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die ryitgtieder erhatten keine
ZlwendLrngen aus den l,litteln des Vereins. Es darf keine person
durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind oder durch unverhättnismAßig hohe Vergütungen
begünsiigt werden.
Der Vorstand kann für Ehrenamtsträger eine Vergütung im Sinne des S 3 Nr. 26 EStG und/oder eine
Aufwandsentschäd'gun9 im Sinne des 5 3 Nr. 26a ESIG beschtießen, soweii diese Engemessen ist.

5 4 Mltqliedschaft
1.  Mi tg l ieder  können natür lche (ab 14 lahren mi t  Einwi t t jg !n9 der

Gesellschaften des bürgerlichen Rechts sein. Die Mitgliede. sind
fördernde 14itqlieder oder Ehrenmitgliede..
J€des Mitqlied hat ejne 5Umme.
Der Aufnahmeantrag ist schriftlich einzureichen. Das Ergebnis - Aufnahme od€r Abehnung - wird dem
Antraqsteller schriftlich mitgeteilt. Einer Begründung bedarf diese Entscheidung nrcht.
Die 14itgliedschaft endet durch Tod, Austritt, Streichung von der Mitqtiedertist€ oder Ausschtuss. Der
Austritt ist ledezejt dLrrch schriftliche Erktärung an den vorstand mögtich. Ein ltitgtieo Kann
ausgeschlossen werden/ wenn es schuLdhaft in grober weise die rnteressen des vereins verteEt oder
ein sonstiger wichtiger Grund gegeben ist. Über den Alsschluss entscheidet der Vorstand mit einfacher
Mehrhelt. Der Beschluss ist dem Mltglied schriftlich miEuieiten. Über den Widercpruch entschejdet die
Mifglied€rversammlung mit einfacher Mehrheit. Ein Mitgtied kann von der t4itgledertisie gestrichen
werden, wenn es unbekannt vezogen oder mit einem Jahresbeitrag lroE zweimatiger t4ahnung rm
Rückstancl ist. Die Streichung wird mit Vorctandsbeschluss wirksam.

5 5 Mitgliedsbeiträge

Die Beitragsordnung entscheidet über die HOh€ des t4itgtiedsbeitrages. Nicht voltjährige t4ltgtieder sind bis zum
Eintrift der volljährigkeit regelmäßig vonr Beilrag beireit.

Eltern), jurstische Personen und.
enfweder ordentliche Miiglieder,
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S 6 orsäne

Organe des Vereins sind derVorstand, die Mitgtiederversammtung und der Beirat.

5 7 i'4itgliederversammtung

Die l{itgliederversammlung hat insbesonderefotgendeAufgabenl
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3 .

5 .

Genehnigung des Haushaltsplans rür das kommende ceschäftsjahr
Genehmigung derGeschäftsordnung des Vorstands
Entgegennahme des Rechenschaftsberichts des Vorstands und Enrlastuna des Vorsiands
Wahl des Vorstands und des Rechnungsprüfers
Beschluss über Zweijahresplanung

Di€ ordentliche Mitgliederversammlung findet einmaljährtich statt. Sie ist unter Angabe von Ort, zeit und
Tagesordnung schriftlich mlndestens vier Wochen vor dem Te.mi|] einzuberufen.

Die lvlitgliederversammlung wählt den Protokollführcr und den Leiter der Versammtung. Das protoko| ist von
beiden zu unteueichnen.

Die Tagesordnlng wird vom Vorstand aufgestellt. Vo.schläge auf Anderung der Satzung müssen dem
Einladungsschreiben mit d€m vollen Wortlaul beigefüg! werden; sie müssen den Mitgtiedern jedoch
späteslens zweiWochen vor dem Tag der Versammlung mitgeieitt sein.

Anträg€ zur Ergänzung der Tagesordnung sind mindestens zwei Wochen vor dem Taq der Versammtung
schriftlich dem Vorstand vozulegen. Uber den lnhalt und die Zulässigkeit von Antftjgen auf Ergänzung der
Tagesordnung die in der Mitgliederuersammlung gestellt werden, beschli€ßt die versammlung mit 2/3
Ivlehrheii (Dringlichkeitsverfahren). Uber Anträge auf Abwahl von Vorstandsmitgiiedern kann irn
Dringlichkeitsverfahren nicht entschieden werden.

Beschlüsse der l'4itgiiederuersammlung werden mit einiacher l4ehrheit gerasst. Bei SaEungsänderungen
und vereinsauflösung ist eine l"lehrheit von zwei Dritteln der erschienenen rvlitglieder erforderlich.

€ 8 Vorsland

Der Vorstand besi€ht aus mindestens 3 und maximal 7 Personen. Der Vorstand gibt sich eine
Geschäftsordnung. Aufgabe des Vorstandes ist die Erstellung der jährlich zu aktualisierenden
Zweijahresplanung und die Genehmigung der Geschäftsordnunq des Beirats. Der Vorstand entscheid€t über die
Beitragsordnung.

Der Vorstand wird von der l4itgllederversamnrlung für die Dauer von drci rahren gewählt und bleibt bts zur
Neuwahl im Amt. Wiederwahl ist möglich.

Der Vorstand kann zur Durchführung seiner gesetzlichen Aufgaben einen geschAftsführenden Vorstand
bestimmen, derfür seine Tätigkeit bezahlt werden kann.

Der Verein wird durch den Vorsland gerichtlich und außergerichtlich vertreten. Die Vorstände häben
Einzelvertretungsbefugnis. Der Vorstand kann für die laufenden ceschäfte einen ceschäftsführer bestellen,
dessen Aufgaben und Befugnisse in der GeschAftsordnung geregelt werden.

Vorstandsbeschlüsse sind in VorstandssiELrngen, die mindestens viermaljährllch
stattfinden, zu fassen und schriftlich (auch per Fax, E-Mail) niedeuulegen. Vorstandsbeschlüsse werden mit
einfacher l"lehrheit der Vorstandsmitglieder gefassi, wobei mehr als die Hälfte der Vorstandsmitglieder der
Sitzung beiwohnen müssen. VorstandssiEungen sind mit einer FrisL von zwei Wochen einzuberufen.
DringlichkeitssiEungen slnd mö9lich, wenn die Mehrheit der Vorstände dem zustimmt.
sei Aussch€iden eines Vorstandmitgliedes währcnd de. wahLzejt kann der Vorstand für die zeit bis zur nächslen
Vorstandswahl einen Nachfolger beruf en.

S 9 Beirat

Der Beirat ist beratendes, ehrenamtliches Organ und kann auf Beschluss des Vorstandes an den
Vorstandssitzungen teilnehmen. An SiEungen des Beirates nimmt mindestens €in r'4itgli€d des Vorstandes teil.

S 10 Auflös!n9 des Vereins

Bei der Auflösung oder Aufhebung des vercins oder bei Wegfall seines steuerbegünstigten zwecks fällt das
Vermögen zu gleichen T€il€n der,,ADHS Deutschland e.V." Berlin und dem ,,Bundesverband Kind€rhospiz e.V."
B€rlin zu, die es unmittelbar und ausschließlich zur Förderung von Tc- und Tourette-Betroirenen zu verwenden

Frankiur t ,03.07.201O


